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2. Kreisklasse Herren Ost

TSV Ueffeln II : SV 28 Wissingen V 
Sonntag, 02.10.2022, 11:00 Uhr

Großer Jubel beim SV 28 Wissingen V – 9:2 Auswärtserfolg

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagvormittag beim Gastteam des SV 28 Wissingen V, als Michael
Mandry das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TSV Ueffeln II
sicherstellen konnte. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 0:3 gegen Mandry / Sauert fanden Dallmann / Bettenbrock von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Kaum was
zu bestellen hatten Mönkedieck / Berkensträter bei ihrem 0:3 gegen Stute gen. Käuper / Budde. Da
war final wirklich nichts zu holen. Kaum Chancen hatten anschließend Koppik / Käller beim 0:3
gegen ihre Kontrahenten Piel / Wübben. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust
ging daraufhin Rainer Dallmann gegen Michael Mandry durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Es dauerte eine Weile, bis Andreas Bettenbrock den Fünf-Satz-Sieg gegen
Thomas Stute gen. Käuper unter Dach und Fach hatte. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Nach gewonnenem ersten Satz gab Ruwen Mönkedieck
das Spiel gegen Marek Piel noch aus der Hand und verlor mit 11:2, 9:11, 5:11, 4:11. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte danach Bent-Matthis Berkensträter bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Holger Sauert von Beginn an. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand
es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Ein Satz reichte nicht, weshalb Harald Koppik das Spiel gegen Finn
Wübben, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe
eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Chancenlos war im Anschluss Kai Käller gegen Andreas
Budde nicht, aber mehr als ein 13:15, 8:11, 11:6, 8:11 war nicht zu holen. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:7. Rainer Dallmann bekam am Nachbartisch seinen Gegner Thomas Stute gen.
Käuper beim deutlichen 6:11, 1:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu
holen. Bei der 1:3-Niederlage gegen Michael Mandry hatte Andreas Bettenbrock nur im ersten Satz
eine Chance. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach dieser Niederlage des TSV Ueffeln II geht es nun im nächsten Spiel am 07.10.2022 gegen den
TTC Campemoor, während der SV 28 Wissingen V am 08.10.2022 gegen den SF Oesede VII antritt.

 Statistik:
 TSV Ueffeln II

Doppel: Dallmann / Bettenbrock 0:1, Mönkedieck / Berkensträter 0:1, Koppik / Käller 0:1 
Einzel: R. Dallmann 1:1, A. Bettenbrock 1:1, R. Mönkedieck 0:1, B. Berkensträter 0:1, H. Koppik 0:1,
K. Käller 0:1 

 SV 28 Wissingen V
Doppel: Stute gen. Käuper / Budde 1:0, Mandry / Sauert 1:0, Piel / Wübben 1:0 
Einzel: T. Käuper 1:1, M. Mandry 1:1, H. Sauert 1:0, M. Piel 1:0, A. Budde 1:0, F. Wübben 1:0


